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Deutsche Meisterschaften Jugend D (Berlin   05.-07.12.2008) 
 
Die D-Jugend-Wasserballer haben bei der Deutschen Meisterschaft in 
Berlin den  5. Platz  geholt. 
Sie mussten gegen die fünf besten deutschen Nachwuchsteams spielen. 
Dabei erreichten sie folgende Ergebnisse: Sie verloren gegen SG 
Neukölln 6 : 24; OSC Potsdam 11 : 22; SC Duisburg 11 : 15 und WF 
Spandau 04 11 : 17. Gegen SCWF Fulda gewannen sie 16 : 13. Der 
Trainer Felix Üblacker bilanzierte: „Es war nicht unser Turnier, einige 
wichtige Spieler waren durch Krankheit nicht fit. Trotzdem sind wir 
auf das Ergebnis stolz.“ 
 
 
 
 

 
Die Mannschaft des SVV Plauen 
 
(hinten von  rechts)   
Felix Üblacker (Trainer) 
Tom Michel; Felix Lorenz;  
Morris Mohrenz; Maik Bielefeld;  
Dmittri Braschetzki; Moritz Lott;  
Torsten Schmidt (Trainer) 
 
(vorn von rechts)  
Michael Klein; Tim Mergner; 
Maximilian Uhl; Robin Gampe;  
Markus Schierz; Patrick Valtin;  
Paul Meißner 

 

 

 
Trainingscamp der Jugendwasserballer in Grünheide (05.-07.12.2008) 
 
Wie in jedem Jahr fand auch 2008 unser  
Trainingscamp (diesmal nur Jahrgang 1997-2000) 
in Grünheide statt. Leider immer noch ohne 
Wasserballspiele. Trotzdem gab es wieder viel 
Abwechslung. Neben den schon zur Tradition 
gewordenen Wasserballstaffeln, Hallenfußball, 
Hallenhockey und Bowling versuchten  sich die 
Kinder beim Reiten (auf richtigen Pferden!! siehe 
rechts), Geocaching und Snowtubing.  
Leider war das Wetter nicht ideal, es nießelte.  
Trotzdem hatten alle viel Spaß. 
Bei einer kleinen Weihnachtsfeier (natürlich mit 
Weihnachtsmann), wurden Stollen und Kekse 
gegessen und Kakao  getrunken.  
Der Weihnachtsmann überreichte kleine Geschenke 
vom Nikolaus und zeichnete die Kinder mit Urkunden für ihre gezeigten Leistungen aus. 
 
 
Seite 02                                                                                                                                                                                     Nr. 10 



Hier einige Schnappschüsse: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Es schmeckt !!       Weihnachtsmann verteilt Geschenke 
 

 

 
 
Einige der Ausgezeichneten 
 

          
Weihnachtsschwimmen und kindgerechter Wettkampf in Leipzig (20.12.2008)  

 
Lisa Reinhold mit Doppelsieg 

  
Zum Jahresausklang war der Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen mit 21 Nachwuchstalenten der 
Jahrgänge 1997-2002 beim Weihnachtsschwimmen und kindgerechten Wettkampf in Leipzig erfolgreich 
vertreten. An den Wettkämpfen, bei denen sich zum Teil nur mit den Beinen durch das Wasser bewegt 
wurde, beteiligten sich 365 Aktive aus 13 Vereinen Sachsens und Bayerns.  
 
Das SVV-Team belegte drei erste Plätze sowie vier zweite und acht dritte Plätze. Die jüngsten 
Schwimmer des Vereins stellten 52 persönliche Bestzeiten auf. Lisa Reinhold (Jahrgang 2000) wurde 
Doppelsiegerin über 50m Brust und 50m Brustbeine. Ludwig Müller (Jahrgang 2001) siegte über 50m 
Brustbeine und wurde über 50m Rücken Dritter. Julian Gering (JG 2002) und Marlene Schmidt (JG 2000) 
belegten jeweils einen zweiten und dritten Platz. Carolin Klebert und Leon Lauterbach wurden jeweils 
einmal Zweite. Dritte Plätze erkämpften Emely Lauterbach (JG 2002) Nicole Schmid, Lukas Wandtke, 
Ole Eckert und Ludwig Müller. 
 
Mit vierten und fünften Plätzen konnten Seline Kaiser, Denise Täubert, Loreen Kaiser und Lasse Eckert 
ihre besten Platzierungen erreichen. 
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Internationales Nikolausschwimmfest Steyr (6. - 7.12.2008) 
 
Erfolgreicher SVV Plauen in der Partnerstadt Steyr zu Gast 
                                              Oberbürgermeister Ralf Oberdorfer begrüßt SVV-Team 

 
Am 6.-7.12.2008 nahm ein 22-köpfiges Team des SVV Plauen am Internationalen Nikolausschwimmfest 
in unserer Partnerstadt Steyr teil und konnte sich gegen 310 Konkurrenten aus 17 Mannschaften aus 
Deutschland, Österreich und Tschechien hervorragend in Szene setzen. Erik Wetzstein (Jg. 96) gewann 
alle fünf Wettbewerbe und errang auch den Pokal für die punktbeste Leistung in seinem Jahrgang. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pokalgewinner  
Erik Wetzstein 
 

 
 

Erfolgreiche 
Mannschaft des SVV 
Plauen 

 
 
Die Mädchenstaffeln über 4x50m Lagen und 4x50m Freistil siegten in der Besetzung Natalie Wunderlich, 
Michele Obermann, Theresa Lindner und Freya Striegler und konnten so noch einmal ihre vorderen 
Platzierungen in den Einzeldisziplinen bestätigen. 
Die Staffeln der Jungen in der Besetzung Lennard Günther, Felix Penzold, Franz Schönecker und Erik 
Wetzstein konnten sich ebenfalls in beiden Wettbewerben als Sieger behaupten und bezwangen die 
starken Tschechen aus Budweis in der Freistilstaffel nach großem Kampf knapp.      
Auch zwei unserer jüngsten Schwimmer stellten sich der starken Konkurrenz. So konnte Tom Schönecker 
(Jg. 2001) über 25m Rücken eine Silber- und über 25m Brust eine Bronzemedaille erringen. Marvin 
Obermann (Jg. 2000) erreichte Bronze über 25m Brust und wurde 9. bzw. 4. über 25m Freistil und 25m 
Rücken. 
Franz Bechert (4x 4. Platz), Elisabeth Lindner, Athina Stehr, Franz Schönecker, Tim Roth und 
Maximilian Frisch vervollständigten mit Plätzen im vorderen Mittelfeld die erfolgreiche Bilanz des SVV 
Plauen. 
Da unser Oberbürgermeister Ralf Oberdorfer am Wochenende ebenfalls in Steyr weilte, ließ er es sich 
nicht nehmen, die Mannschaft des SVV zusammen mit seinem Steyrer Kollegen beim Wettkampf zu 
besuchen und Erfolg zu wünschen und wurde dafür lautstark begrüßt. 
Am Ende konnten alle Teilnehmer noch ein Präsent vom Nikolaus persönlich in Empfang nehmen, der 
dafür extra mit dem Schlauchboot anreiste.  
 
Carola Müller-Taubald      
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Weihnachtsfeier des SVV Plauen (19.12.2008) 
 
Auch in diesem Jahr organisierte der Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen für seine Kinder eine 
Weihnachtsfeier mit abwechslungsreichem Programm. Neben den Synchronschwimmeinlagen und 
Spaßstaffeln fanden auch freies Baden, Würstelschnappen, Wasserball-Zielwurf, Ringetauchen und 
Turmspringen statt. Höhepunkt für die Kinder war aber der Weihnachtsmann. Er kam mit einem vollem 
Sack und teilte viele Süßigkeiten aus. Anschließend nahm er ein Bad. (siehe Bilder unten) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

SVV-Mitglieder  beim Bowling im Freizeit-Center (26.12.2008) 
 
Am 2. Weihnachtsfeiertag fanden sich ca. 35 Wasserballer und Seniorenschwimmer des Schwimm-Verein 
„Vogtland“ Plauen im Plauener Freizeit Center „Number One“ auf der Bowlingbahn ein. Im Vordergrund 
stand vor allem das gemütliche Beisammensein. Vom 17jährigen Nachwuchsspieler bis zum 72jährigen 
Ehrenpräsidenten, Günter Weis, waren alle Altersgruppen vertreten. Auf vier Bahnen wurden die Bälle 
gespielt  und die Sieger bei verschiedenen Spielen ermittelt. Natürlich wurde auch über die aktuellen 
Erfolge der ersten Wasserballmannschaft diskutiert und Erinnerungen an vergangene Zeiten aufgefrischt. 
Im Mittelpunkt verschiedener  Gespräche stand auch die Weiterentwicklung des Plauener Wasserballes. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Oldis im „Warteraum“  und .....       Wilfried Weis in Aktion !! 
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Jahreshauptversammlung des Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen (18.03.2009) 
 
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung begrüßte am Mittwoch der Präsident des Schwimm-Verein 
„Vogtland“ Plauen - Ralf Bräunel -  im Schalander der Sternquellbrauerei- 49 Vereinsmitglieder.  
Vor dem Rechenschaftsbericht erhoben sich alle Teilnehmer von den Plätzen und gedachten in einer 
Gedenkminute ihrer langjährigen Mitglieder Gertraud Rank (88 jährig) und Sven Trampel (38 jährig), die 
kürzlich verstarben. 
Ralf Bräunel informierte in seinem Rechenschaftsbericht über Probleme und Erfolge des Traditions-
vereins. Im Vergleich zum Vorjahr konnten 19 neue Mitglieder gewonnen werden. Der SVV Plauen ist 
mit 475 Mitgliedern – davon 263 Kinder und Jugendliche - der drittgrößte Plauener Sportverein.  
Die Schwimmer des SVV Plauen waren im Jahr 2008 bei 45 Schwimmwettkämpfen erfolgreich vertreten 
und erreichten zahlreiche Siege und gute Platzierungen. Mit seinen 19 E-Kadern wurde der SVV Plauen 
wieder als Talentestützpunkt des Landessportbundes bestätigt.  
Als Höhepunkt in der Nachwuchsarbeit im Verein wurde die Ernennung zum DSV-Nachwuchsstützpunkt 
für Wasserball durch die Fachsparte Wasserball des Deutschen Schwimm-Verbandes (DSV) bewertet. 
Die erste Wasserballmannschaft belegt zurzeit in der Tabelle der 2. Wasserballliga-Ost hinter den 
Bundesligareserven von Spandau, Neukölln und Magdeburg den 4. Platz.  
Für die Synchronschwimmerinnen besteht weiter das große Ziel, wieder an Wettkämpfen teilzunehmen.  
Die Aqua-Fitness-Kurse des Vereins erfreuen sich großer Beliebtheit und sind gut ausgelastet.  
Die Abteilung Kegeln unter der Leitung ihres Abteilungsleiters Detlef Schindler ist mit ihrer kontinuier-
lichen Entwicklung auf sportlichem Gebiet eine feste Größe des Vereins. 
Präsident Ralf Bräunel, der seit nunmehr zehn Jahren die Geschicke des Vereins leitet, bedankte 
sich bei allen Trainern, Sponsoren, den Eltern und Großeltern für die Unterstützung. 
Schatzmeisterin Sylvia Begerock (ebenfalls zehn Jahre in der Funktion) konnte auf eine positive 
Bilanz des SVV-Plauen verweisen.  
 
Folgende Mitglieder wurden für das Gesamtpräsidium gewählt: 
Ressortleiter Öffentlichkeitsarbeit Gerd Zaumseil Abteilungsleiter Fußball Michael Winzer 
Abteilungsleiter Kegeln  Detlef Schindler Abt.-leiterin Schwimmsport Monika Spörl 
Fachwartin Sportschwimmen Michaela Schneider Fachwart Wasserball  Steven Fischer 
Fachwartin Synchronschwimmen Antje Neef  Fachwart Masters  Rene Günther 
Beisitzer     Jörg Sachse  Beisitzer    Dr. Leif John 
Beisitzer    Jens Elschner 
Ehrenrat    Anneliese Oettel ,Wilfried Weis, Hansjoachim Michel 
 
Als Kassenprüfer wurden Monika Spörl und Heike Böhm bestätigt. Laut Satzung bleiben Präsident Ralf 
Bräunel, Schatzmeisterin Sylvia Begerock und die Vizepräsidenten Frank Schaufel und Dr. Jörg Stolze 
ein weiteres Jahr im Amt. 
Nach der Wahl des Gesamtpräsidiums wurden 
Johannes Weichold, Peter Schmidtkowski und 
Gerd Zaumseil für ihre 50-jährige 
Mitgliedschaft mit der Ehrennadel des SVV 
Plauen in Gold und einem Blumenstrauß geehrt. 
1959 und 1960 gehörten sie der 
Knabenwasserball-Mannschaft der BSG Motor 
Plauen an, die bei den DDR-Meisterschaften 
überraschend jeweils die Silbermedaille errang. 
Die drei SVV-Oldies sind sie auch noch heute 
beim traditionellen Sternquell-Cup im 
Schwimmen erfolgreich. 
 

 Die Ausgezeichneten (von links nach rechts): 
             Johannes Weichold, Peter Schmidtkowski, Gerd Zaumseil 
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Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen bedankt sich bei Sponsoren  (28.02.2009) 
 

Am Sonnabend bedankte sich der SVV Plauen bei seinen Förderern und Sponsoren für die freundliche 
Unterstützung des Vereins mit einem kleinen Imbiss im Schwimmbad Hofer Straße. 
 Vor dem Zweitligaspiel SVV Plauen gegen den 
SC Chemnitz von 1892 fand auf einem 
abgetrennten Bereich der Galerie in der 
Herrenschwimmhalle ein Zusammentreffen von 
Vereinsvertretern und Sponsoren mit ihren 
Angehörigen statt. In persönlichen Gesprächen 
wurde ein kleiner Einblick in die Sportarbeit des 
Vereins gegeben. Der Einladung folgte ein 
Großteil der Sponsoren, die anschließend die 
Möglichkeit hatten, das Punktspiel (s. Foto) zu 
verfolgen. Vizepräsident Frank Schaufel freute 
sich über die positive Resonanz: „Wir werden 
uns künftig mit dieser Form bei unseren 
Sponsoren bedanken.“ 
Ein    besonderer   Dank    galt    auch     Martina       Sponsoren: v.l.:  Axel Pfeifer mit Ehefrau Regina und Wilfried 
Schaarschmidt – Geschäftsführerin  der  Freizeit-,         Weis mit Ehefrau Jutta  
und Anlagen GmbH – durch deren  Unterstützung 
diese Zusammenkunft in dem historischen Umfeld          
erst ermöglicht werden konnte.
�

�

�

�
 
 
 
 
1. Plauener Wassersporttag (09.05.2009) 
 
Am 09.05.2009 fand im Stadtbad Hofer 
Straße der 1. Plauener Wassersporttag statt. 
elf Vereine präsentierten sich und gaben 
Einblicke in ihre Trainings- und 
Wettkampfprogramme. Den Besuchern bot 
sich die Gelegenheit, die Vielseitigkeit des 
Wassersports hautnah zu erleben. Auch 
unser Verein beteiligte sich mit den 
Abteilungen Schwimmen, Wasserball und 
Synchronschwimmen aktiv an der 
Veranstaltung. Neben dem Showprogramm 
konnten sich die Besucher über die Arbeit 
der Vereine informieren. Dazu waren Stände 
vor dem Bad aufgebaut. 
Leider war die Resonanz nicht sehr groß. 
Wir hätten uns mehr Besucher ge-
wünscht. 
 
 

              Präsident Ralf Bräunel und 
           Abteilungsleiterin Schwimmsport Monika  Spörl 
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Auszeichnung durch Deutschen Schwimm-Verband (15.05.2009) 
 
Der Deutsche Schwimm-Verband  (DSV)  beruft  den  Schwimm-Verein  „Vogtland“  Plauen e. V.   zum 
                                 
                                  DSV – Stützpunkt Wasserball (Jugend) 2009. 
 
In Vertretung des Vorsitzenden der DSV-Fachsparte Wasserball, Ewald Voigt- Rademacher, überreichte  
Rolf  Lüdecke am 15.05.2009 im Stadtbad Plauen dem SVV Plauen die Ernennungsurkunde. „Damit wird 
die erfolgreiche Wasserball-Nachwuchsarbeit gewürdigt“ erklärte er. 
Bei der Zusammenkunft, wo unter anderem  Uwe Täschner (Sportbürgermeister der Stadt Plauen), 
Martina Schaarschmidt (Chefin der Freizeitanlagen Plauen GmbH), Hansjoachim Michel (Vorsitzender 
der Wasserball-Landesgruppe  OST),  Jörg Müller (Leistungssport-Bereichsleiter des Landessportbundes 
Sachsen) anwesend waren , wurden Aufgaben und Probleme des hiesigen Wasserballs angesprochen. 
Für den SVV Plauen ist diese Auszeichnung eine Ehre und gleichzeitig auch Ansporn für die künftige 
Arbeit. 
 

 
 
DSV-Vertreter Rolf Lüdecke (rechts) 
übergibt Vereinspräsident Ralf Bräunel 
(mitte) die Urkunde. 
Wasserballwart Steven Fischer (links) 
 
 
 
 

 
 
 
Ehrung verdienstvoller Sportfunktionäre (17.03.2009) 
 

In einer Feierstunde im großen Saal des 
Landratsamtes wurde 30 verdienstvolle 
Sportfunktionäre aus der Stadt Plauen 
und dem Vogtlandkreis geehrt. Sie 
bekamen vom Plauener Landrat Dr. 
Tassilo Lenk und dem Präsidenten des 
Kreissportbundes Vogtland, Steffen 
Fugmann, Erinnerungsplaketten und 
Urkunden überreicht. Unter den 
Ausgezeichneten befand sich auch 
           
                    Monika Spörl  
      Abteilungsleiterin Schwimmsport 
 
des Schwimm-Verein „Vogtland“ 
Plauen. 
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Trainingslager in Mühlleithen (07. – 11.02.2009) 
 
16 Nachwuchssportler des SVV Plauen und ihre Betreuer haben in dieser Woche im Trainingslager 
Kondition für die nächsten Wettkämpfe getankt.  Die Gruppe von Carola Müller-Taubald absolvierte  
täglich zwei Übungseinheiten auf Skiern. Zudem wurde auch gerodelt. Zum Abschluss gab es einen 
Skilanglauf-Wettbewerb. Neben den Anstrengungen hat es allen viel Spaß gemacht! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Nachwuchssportler mit ihren Betreuern 
 

 
Neuzugang  im Verein 
 

                    Torsten Schmidt  
 

Er war Wasserballtrainer in Görlitz. Der 41jährige, welcher auch über die 
Schiedsrichterlizenz (bis 2. Liga) verfügt, wechselte Anfang des Jahres zum 
Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen. Hier arbeitet er in der Funktion als 
DSV- Stützpunkttrainer (Jugend) und unterstützt im Landesstützpunkt 
Plauen die Nachwuchsarbeit. 
 

 

Drei Schwimmgenerationen beim SVV Plauen vereint 
 
Philipp Albert - ein großes Talent des Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen - wurde zur Vogtland-
Sportgala 2009 in Markneukirchen mit dem vogtländischen Nachwuchspreis geehrt.  2008 war er  
schnellster Brustschwimmer Deutschlands des Jahrganges 1999. Seine Vorbilder sind seine Mutti und 
seine Oma. Beide waren ebenfalls erfolgreiche Schwimmerinnen bei der BSG Motor Plauen .  
Die Mutti von Philipp, Nicole (geb. Hübner), trat 1978 
als Sechsjährige, der BSG Motor Plauen bei. Sie gewann 
Medaillen auf Kreis- und Bezirksebene. Besonders stolz 
ist sie auf ihren Sieg über 100m Schmetterling bei der 
Kinder- und Jugendspartakiade 1987. Seit kurzem gibt sie 
ihre sportlichen Erfahrungen als Übungsleiterin an den 
Schwimmnachwuchs weiter.  
Philipps Oma, Annelie Hübner (geb. Pusch), wurde als 
Achtjährige 1958 in die BSG Motor Plauen auf-
genommen. Während ihrer aktiven Laufbahn von 1958 
bis 1968 gewann  sie zahlreiche Medaillen bei Kreis- und  
Bezirksmeisterschaften.    In     ihrer     knappen    Freizeit 
schwimmt sie auch heute noch gern.                                        Philipp Albert mit seiner Mutti Nicole Albert (rechts)   

und Oma Annelie Hübner (links) 
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Festumzug zum 50. Spitzenfest (14.06.2009) 
 
87 Mitglieder des Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen, darunter die Wasserballer, Schwimmer, 
Synchronschwimmerinnen sowie Mitglieder des Präsidiums beteiligten sich am Festumzug. Der LKW 
mit Anhänger wurde vom Bauunternehmen Weis gestellt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wasserballer, Schwimmer und Synchronschwimmerinnen des SVV Plauen beim Festumzug 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Stimmung auf dem geschmückten LKW war ausgezeichnet 
 

 
 
 
 
 
Einfälle muss man haben! 
 
 

      Auch am 15. Juni 1958 waren die Schwimmer und Wasserballer        
      der BSG Motor beim Festumzug dabei ! 
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20.  Süddeutsche Meisterschaften „Lange Strecken“  (07. -  08.02.2009) 
 
Gebürtiger Plauener Toni Pinkes wird Süddeutscher Meister 
 

Am vergangenen Wochenende stand das Stadtbad Plauen durch die 20. Süddeutschen Meisterschaften 
„Lange Strecken“ im Mittelpunkt des Deutschen Schwimmsportes. Der Plauener Oberbürgermeister 
Ralf Oberdorfer begrüßte 154 Aktive aus 47 Vereinen und Startgemeinschaften der südlichen 
Bundesländer Bayern, Thüringen, Baden-Württemberg, Saarland, Sachsen, Hessen und Rheinland-Pfalz. 
Auch die Plauener Stadträte Thomas Fiedler, Bernd Stubenrauch, Hansjoachim Weiß, Wolfgang Hinz 
und der Landtagsabgeordnete Frank Heidan ließen es sich nicht nehmen, an der Eröffnung dieses 
sportlichen Großereignisses teilzunehmen. 
Die sechs Titel über 400m Lagen, 800m Freistil und 1500m Freistil für Männer und Frauen in der 
offenen Klasse gingen an die SSG Max Ritter (zweimal), SSG 81 Erlangen (zweimal), SG Stadtwerke 
München und SG Regio Freiburg. Die sächsischen Schwimmer spielten beim Medaillenkampf keine 
Rolle. Der Fachwart Schwimmen des Süddeutschen Schwimm-Verbandes, Jakob Rukatukl, äußerte sich 
positiv über die Organisation der Meisterschaften durch den SVV Plauen: „Wir hatten in dieser 
funktionell schönen 50m-Schwimmhalle optimale Bedingungen. Die Durchführung eines hochrangigen 
Wettkampfes auf acht Bahnen und einer Bahnbreite von zwei Metern war eine Premiere und fand auch 
die Zustimmung der Schwimmverbände.“ 
Der gebürtige Plauener Toni Pinkes vom SG Regio Freiburg wurde 
Süddeutscher Meister über 400m Lagen in 4:40,28 min. Sein Vater 
und Trainer, Bernd Pinkes. trainierte bis 1992 den 
Schwimmnachwuchs beim SVV Plauen. “Von meinen neun 
Schwimmern haben sich sechs Aktive zum Teil stark auf der 
schnellen Plauener Bahn verbessert. Toni verbesserte seine 
persönliche Bestzeit um sechs Sekunden“, so der Freiburger 
Erfolgstrainer. 
Vom Bezirks-Schwimmverband Südwestsachsen gewann Luisa 
Jahn vom SC Chemnitz von 1892 eine Goldmedaille über 800m 
Freistil des Jahrganges 1994. Über 1500m Freistil errang Felix 
Schröter vom SC Plauen 06  nach  großem Kampf  in  persönlicher 
Bestzeit  von  19:53,32 min  eine  Bronzemedaille.                                  Toni Pinkes vom SG Regio Freiburg 

 
Die Abteilungsleiterin Schwimmsport, Monika 
Spörl, vom Gastgeber: „Für die Organisation dieser 
Meisterschaften haben wir überall eine positive 
Resonanz erhalten. Mein Dank gilt allen fleißigen 
Helfern, die diese Wettkämpfe zu einem Erfolg 
verhalfen. Großen Anteil daran hatten vor allem 
Schwimmwartin Michaela Schneider und SVV-
Präsident Ralf Bräunel. 
 
 

 
 
v.l.: Jakob Rukatukl (Süddeutscher Schwimmverband), 
Monika Spörl, Ralf Bräunel und Michaela Schneider  
(alle SVV Plauen) 
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11. Hofer Frühjahrswettkampf  (21.03.2009) 
 
SVV Plauen verteidigt Mannschaftspokal  / SVV-Nachwuchs holt 36 Siege 
 
Am vergangenen Sonnabend gewann der Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen mit 415 Punkten den 
Mannschaftspokal beim 11. Hofer Frühjahrswettkampf vor dem Schwimmverein Hof (261 Punkte) und 
Turnverein Münchberg (177 Punkte). Auf den Plätzen folgten die SG Nordoberpfalz (172 Punkte) und 
die SV Bayreuth (155 Punkte). Um den Pokal kämpften 221 Aktive aus acht Vereinen. 
Die 43 SVV-Schwimmer der Jahrgänge 1993 – 2001 erkämpften 36 Siege, 
24 zweite und 43 dritte Plätze. Bei 162 Einzelstarts wurden 102 
persönliche Bestzeiten aufgestellt, wobei mindestens jeder Plauener sich 
einmal verbesserte. Lisa Reinhold, Marie Roßbach, Natalie Wunderlich, 
Jenny Sattler, Lilly-Sophy Groß, Alexandra Penzold, Franz Schönecker, 
Erik Wetzstein und Konrad Schubert erreichten bei vier Starts gleich vier 
persönliche Rekorde. 
Julia Schaufel, Marvin Obermann, Gregor Schmidt und Philipp Albert 
errangen jeweils vier Siege und steuerten damit die meisten Punkte für die 
Gesamtwertung bei. Die 13-jährige Julia Schaufel sorgte mit ihrer 
Siegerzeit über 100m Freistil in 1:07,78 min für die beste Leistung im 
SVV-Team. Der neunjährige Philipp Albert schaffte über 50m Freistil 
(0:39,00s) die E-Kadernorm. 
Dreifache Sieger wurden Marlene Schmidt, Lennard Günther, Erik 
Wetzstein und Philipp Dressel-Putz. Carlos Wolf (Jahrgang 2001) siegte 
über 50m Brust und verbesserte sich mit seiner Siegerzeit über 50m 
Freistil (0:53,93 s) gleich um sechs Sekunden.  
Michaele Obermann gewann die 100 Lagen, Franz Schönecker siegte über 
100m Freistil und Lasse Eckert triumphiert über 50m Rücken mit 
persönlicher Bestzeit.              Vierfacher Sieger Philipp Albert 

 

 
7. Bohemia-Cristal-Frühjahrsschwimmen in Tirschenreuth (19.04.2009) 
 
SVV Plauen gewinnt 63 Goldmedaillen 
 
Der Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen war am Sonntag mit 59 Schwimmerinnen und Schwimmern der 
Jahrgänge 1991 – 2003 beim 7. Bohemia-Cristal-Frühjahrsschwimmen in Tirschenreuth am Start. An den 
Wettkämpfen beteiligten sich neben den Spitzenstädtern 13 bayerische Vereine sowie Schwimmer aus 
Marinenbad und Plzen (beide Tschechien). Insgesamt kämpften 315 Aktive um die Medaillen. Die SVV-
Talente aus den Trainingsgruppen von Carola Müller-Taubald, Manuela Wenda und Monika Spörl 
gewannen 63 Gold-, 25 Silber-, und 33 Bronzemedaillen und stellten 150 persönliche Rekorde auf. 
Erik Wetzstein holte bei sieben Starts siebenmal Gold mit persönlichen Bestzeiten. Philipp Dressel-Putz 
und Julia Schaufel gewannen jeweils sechs Goldmedaillen. Mit ihren Siegerzeiten über 50m Freistil 
(0:30,20 min) und 50m Rücken (0:34,45 min) sorgte Julia für die besten Leistungen im SVV-Team. 
Gabriel Stolze wurde fünffacher Sieger und verbesserte sich über 200m Freistil um 29 Sekunden auf 
2:23,95 min. Gregor Schmidt und Philipp Albert belegten jeweils vier erste Plätze. Der Neunjährige 
Philipp Albert schob sich mit seiner Siegerzeit über 50m Brust (0:43,99 min) an der fünften Platz der 
deutschen Bestenliste des Jahrganges 1999.  
Marlene Schmidt, Jenny Sattler, Lennard Günther und Franz Schönecker gewannen jeweils dreimal Gold. 
Doppersiege errangen Emely Lauterbach, Annemarie Agostinho, Natalie Wunderlich, Michaela Ebert und 
Leon Lauterbach. Auch der sechsjährige Roy Ottiger holte in seinem ersten Wettkampf zweimal Gold. 
Mit jeweils einem Sieg sorgten Lasse Eckert, Lisa Reinhold, Marie Fröhlich, Annemarie Rothenberger, 
Antonia Neumann, Sissi Lebeck und Theresa Lindner für eine positive Bilanz des SVV Plauen. 
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Bezirksjahrgangs- und Bezirksmeisterschaften (25./26.04.2009) 
 

Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen gewinnt 59 Medaillen in Chemnitz  
 
Unser Verein war am Wochenende mit 34 Schwimmerinnen und Schwimmern der Jahrgänge 1987-1999 
bei den Bezirksmeisterschaften in Chemnitz vertreten. Um die Titel kämpften 299 Aktive aus 14 
Vereinen des Bezirks-Schwimmverbandes Südwestsachen. Die Schwimmer des SVV Plauen gewannen 
elf Gold-, 22 Silber- und 35 Bronzemedaillen und stellten bei 209 Starts 143 persönliche Bestzeiten auf.  
Michele Obermann war mit vier Gold- und vier Silbermedaillen am erfolgreichsten im SVV-Team. 
Philipp Albert gewann drei Titel und belegte zwei zweite und zwei dritte Plätze. Philipp Dressel-Putz 
holte eine Gold- sowie drei Silber- und drei Bronzemedaillen. Julia Schaufel erkämpfte einmal Gold und 
einmal Silber sowie dreimal Bronze. Jenny Sattler und Lasse Eckert gewannen jeweils einen kompletten 
Medaillensatz.  
Weitere Medaillen für des SVV Plauen gewannen Josepha Glück (4Silber/4Bronze), Erik Wetzstein 
(3Silber/4Bronze), Felix Penzold (1Silber/1Bronze) und Annemarie Agostinho (2Bronze). Michaela Ebert 
und Lennard Günther belegten zweite Plätze über 50m Freistil bzw. 100m Rücken. 
Jeweils eine Bronzemedaille errangen Natalie Wunderlich. Franz Schönecker, Lasse Iffland, Konrad 
Schubert und Sebastian Lieberwirth.  
Erik Wetzstein stellte neun persönliche Bestzeiten auf. Josepha Glück, Michaela Ebert und Franz 
Schönecker verbesserten sich achtmal. 

 
4. Aquathlon in Pirna-Copitz (30.05.2009) 

 
SVV-Schwimmer erfolgreich  
 
Am Sonnabend beteiligte sich eine achtköpfige Mannschaft des Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen am 
4. Aquathlon in Pirna-Copitz. Dieser Ausdauerwettkampf setzt sich aus den Disziplinen Schwimmen und 
Laufen zusammen. Trotz einer gefühlten Wassertemperatur von 15 Grad Celsius und Dauerregen gingen 
Michele Obermann, Julia Schaufel, Marvin Obermann, Philipp Dressel-Putz und Gabriel Stolze sowie 
drei Eltern vom SVV Plauen – neben 61 weiteren Sportlern aus Sachsen, Nordrein-Westfahlen und 
Brandenburg- an den Start und erreichten gute Platzierungen. 
 
 
 

Wasser-
temperatur 
„sau kalt“, 
trotzdem rein 
ins Wasser !! 

 
 
 
 
 
Der achtjährige Marvin Obermann wurde über 20m-Freiwasserschwimmen und nach dem 400m-Lauf 
Dritter, während seine vier Jahre ältere Schwester Michele Platz vier belegte. Der elfjährige Philipp 
Dressel-Putz ging nach dem 150m-Schwimmen und einem 1,25km-Lauf als Sieger hervor. 
Gabriel Stolze kam in der Altersklasse 16/17 nach Absolvierung der 200m-Schwimmstrecke und des 
2,5km-Laufes auf den vierten Platz. Die 13-jährige Julia Schaufel komplettierte mit ihrem dritten Platz in 
ihrer Altersklasse das erfolgreiche Abschneiden des kleinen SVV-Teams.  
Bei den Erwachsenen starteten Katrin Obermann, Thomas Dressel und Heike Dressel-Putz. Sie hatten 
trotz des schlechten Wetters Spaß an diesem Wettkampf.  
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12. Internationaler Danish Swim Cup in Esbjerg (DK) (22.-24.05.2009) 
 

Team Westsachsen belegt zweiten Platz  / 26 SVV-Talente waren am Erfolg beteligt 
 
Am vergangenen Wochenende gewann  Gastgeber West Swim Esbjerg vor dem Team Westsachsen und 
dem Team Turku (Finnland) den 12. Internationalen Danish Swim-Cup. Für das Team Westsachsen 
starten auch 26 Nachwuchsschwimmer des Schwimm-Verein Vogtland Plauen, die durch fünf Siege, 16 
zweite und 12 dritte Plätze großen Anteil am Gesamterfolg hatten. Hinzu kommen noch 33 Starts bei den 
Finalläufen.  
Am größten Kurzbahnschwimmfest der Welt – nach Angaben des Veranstalters – beteiligten sich 1450 
Sportler aus 66 Vereinen und Auswahlmannschaften von acht Ländern. Neben den  skandinavischen 
Ländern waren Schwimmer aus Deutschland, Polen, und den Niederlanden am Start. Die Vorläufe 
wurden in den drei verschiedenen Schwimmhallen durchgeführt. Am Abend fanden die Finalläufe mit 
den acht schnellsten Schwimmern der Vorläufe in der größten Schwimmhalle von Esbjerg statt. 
Den SVV-Schwimmern gelangen bei 261 Starts 192 persönliche Rekorde. Erik Wetzstein und Vanessa 
Städter verbesserten bei 14 Starts sich gleich 13-mal. Felix Penzold und Lasse Iffland stellten zwölf 
persönliche Rekorde auf. Dabei verbesserte Felix Penzold über 25m Brust den Vogtlandrekord. 
Vanessa Städter siegte über 100m Brust und qualifizierte sich mit der drittschnellsten Zeit über 50m Brust 
für das Finale. Hier steigerte sie sich noch einmal um zwei Sekunden und gewann in 0:49,41 min. Auch 
Lasse Iffland steigerte sich über 25m Brust im Endlauf um 1,5 Sekunden und wurde Sieger. Philipp 
Albert und Philipp Dressel-Putz holten über 25m Brust bzw. 100m Brust weitere Siege für das Team 
Westsachsen. Felix Penzold und Philipp Dressel-Putz waren auch mit am Sieg der 8x25m Schmetterlings-
staffel beteiligt. 
Zweite und dritte Plätze belegten Marlene Schmidt, Julia Schaufel, Felix Penzold, Erik Wetzstein, Philipp 
Dressel-Putz, Philipp Albert und Lasse Iffland. 
Das Team Westsachsen setzte sich aus 170 Talenten von acht Vereinen des Schwimmverbandes 
Südwestsachsen, u. a. aus Freiberg, Zwickau und Chemnitz, zusammen.  
Trainerin Monika Spörl: „Ich habe mich besonders über die Leistungen unserer fünf Mädchen des 
Jahrganges 2000 gefreut, die mit ihren guten Platzierungen wertvolle Punkte für die Gesamtwertung 
beisteuerten. In Team Westsachsen herrschte eine tolle Stimmung.“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erfolgreiches Team des SVV Plauen mit ihren Betreuern 
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Herren I 
 

Die Anstrengungen haben sich gelohnt ! 
 
Noch haben wir nicht alle anstehenden Herausforderungen der Saison 2008/2009 gemeistert. Mit den 
letzten beiden Punktspielen und den Mitte Juli stattfindenden Aufstiegsspielen liegen noch zwei wichtige 
Ereignisse vor uns. In dem Spiel gegen Stephans frühere Magdeburger Mannschaft müssen wir noch 
einmal alle restlichen Energiereserven mobilisieren, um uns für die Hinrunden-Niederlage und die 
mehrmaligen Spielverlegungen zu revanchieren. Andererseits wollen wir uns aber auch von unserem 
treuen Publikum noch einmal mit hochklassiger Wasserballkost in die Sommerpause verabschieden und 
uns für den tollen Rückhalt bedanken, den es uns bei den zurück liegenden Heimspielen gegeben hat. 
Unsere Zuschauer erlauben es uns, vor einer einzigartig stimmungsvollen Kulisse zu spielen, die es sonst 
bei keiner anderen Mannschaft in unserer Spielklasse gibt. In dem letzten Punkspiel gegen Erfurt werden 
dann hauptsächlich die jüngeren Spieler, wie Felix Winkler, Tobias Lauterbach, Erik Wolf, Patrick 
Bretack und Daniel Roth zum Einsatz kommen. Felix Winkler hatte es schon in der laufenden Saison 
geschafft, sich für den Kader zu empfehlen und konnte bei seinen Einsätzen auch jeweils überzeugen. 
Den anderen Spielern soll es ein Motivationsschub sein, die Berufung in den Spielerkader der I. 
Mannschaft für sich als Herausforderung und lohnendes Ziel anstrengender Trainingseinheiten und 
persönlicher Entbehrungen zu sehen. 
Mit dem derzeitigen dritten Tabellenplatz und dem Erreichen der Aufstiegsspiele zur I. Deutschen 
Wasserballliga hat die Mannschaft das gesetzte Ziel ( 5. Platz ) deutlich übertroffen.  
Ein Glücksfall für die Mannschaft und für den Plauener Wasserballsport insgesamt war die Rückkehr von 
Stefan Roßner. Von seiner Erfahrung, besonders aus taktischer Sicht, aber auch die Fähigkeit, seine 
Mitspieler und Trainingspartner, im täglichen Training und zu den Wettkämpfen immer zu 
größtmöglicher Einsatz- und Kampfbereitschaft zu bringen, hat uns alle einen großen Schritt in unserer 
Entwicklung weiter gebracht. 
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Nicht umsonst steht er auch in der Torschützenliste mit 46 Treffern ganz oben. Die Leistungsträger der 
vergangenen Saison wie Alexander Fritzsch, Christian Unger, Alexander Kaminke, Rick Thiele, Felix 
Üblacker und Franz Koß haben sich kontinuierlich weiter entwickelt und bilden heute das starke 
Fundament der Mannschaft. Aber auch die Spieler wie Tobias Schaufel, Alexander Wunderlich, Christian 
Schneider, Alexander Höhle , Jan Hähnel, Mario Witz und Florian Gräf haben häufig bewiesen, dass sie 
in der Lage sind, das vorgegebene hohe Spielniveau zu halten und teilweise sogar entscheidenden 
Einfluss auf das Spiel zu nehmen. So hatten wir kaum Probleme den Ausfall des einen oder anderen 
Stammspielers durch Ersatzspieler zu kompensieren. 
Besonders erfreulich stellt sich für uns die Torwartsituation dar. Franz Koß als Stammtorhüter konnte 
sich in dieser Saison toll weiter entwickeln und war für seine Mannschaft nicht selten der notwendig 
starke Rückhalt. Durch seine studentischen Verpflichtungen kam und kann es auch in Zukunft zu 
Terminüberschneidungen kommen. In diesem Fall hat sich hierfür der erst 15 jährige Patrick Bretack als 
ernst zu nehmende Alternative erwiesen. Aber auch Daniel Roth hat bei seinem Einsatz in Erfurt unter 
Beweis gestellt, dass er in der Lage ist, diese Position erfolgreich einzunehmen. 
In diesem Zusammenhang möchte ich mich auch nochmals bei allen Spielern für die große 
Einsatzbereitschaft bedanken, die ihr über diese lange anstrengende Saison gezeigt habt. Ich bin mir 
durchaus bewusst, dass der Einsatz, den ihr neben schulischen, studentischen, beruflichen und natürlich 
privaten Herausforderungen erbringt, nicht selbstverständlich ist und ein hohes Maß an Disziplin, 
Organisation und Verständnis aus euerem nächsten Umfeld erfordert.  
Der sportliche Erfolg, die tolle Mannschaft, die positive Resonanz aus dem Umfeld und die 
Verantwortung gegenüber den Wasserballern, die ihr bei jedem Heimspiel an der Hand führt, sollten den 
eingeschlagenen Weg rechtfertigen und ihn uns so weiter gehen lassen.  
 

Jörg Neubauer Trainer 
 

. 
Herren II 
 

SVV II ungeschlagen Bezirksmeister und Pokalsieger ! 
 
Das Team von Mannschaftsleiter Dr. Wolfgang Seifert setzt auch in diesem Jahr seine Siegesserie fort.! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
II. Herrenmannschaft SVV Plauen 
(v. links n. rechts) Michael Bräunel, Thilo Schumann, Thomas Wolf, Steven Fischer, Dr. Wolfgang Seifert, Tommy Weis, 
                              Jens Klein, Andre Weis, Ralf Bräunel, Dr. Leif John, Michael Winkler, Thomas Taubert 
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Jugend C 
 
In diesem Halbjahr wurden folgende Ergebnisse erreicht: 
 

- 2. Platz  Ostdeutscher Pokal (OWP)     04./05. 04. 2009 (Magdeburg) 
- 2. Platz  Ostdeutsche Meisterschaften (OWM)  02./03. 05. 2009 (Magdeburg) 
- 1. Platz Bezirksmeisterschaften Südwestsachsen  17.05.2009 (Plauen) 

 
Erfolgreiche Mannschaft des 
Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen 
 
(vorn v. li.):  
Michael Klein, Maximilian Uhl,  
Felix Lorenz, Morris Mohrenz,  
Moritz Lott, Tom Pilk, Patrick Valtin 
 
(hinten v.  li.): 
Tim Thiele,  
Torsten Schmidt (Mannschaftsleiter), 
Erik Schilbach (verdeckt), Tim Mergner, 
Tobias Gringmuth, Maik Bielefeld 
 
Es fehlt Felix Üblacker (Trainer) 
 
 
 

 
Jugend F 
 
Am 27.03. (in Plauen) und am 22.04.2009 (in Falkenstein-Dorfstadt) fanden für unsere Jüngsten zwei 
Wettkämpfe  (mit Wasserball und Staffeln)statt. Es waren für viele die ersten offiziellen Spiele.  
Am Ende belegte die Plauener Mannschaft den 3. Platz. Alle waren sehr aufgeregt. Trotzdem hat es 
vielen Spaß gemacht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SVV Plauen (von links nach rechts):     
Maximilian Kaminke, Felix Klaubert, Matteo Armentero,                 Maximilian Kaminke, Leon-Maurice Weinrich,  
Lennart Rockelmann, Maximilian Holtz ,             Lennart Rockelmann, Felix Klaubert, Pascal Wolf, 
Leon-Maurice Weinrich, Pascal Wolf, Pascal Hecklau                   Yannic Baumgärtl 

 (Hintergrund) M. Werler (Trainer) 
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Jugend D 
 
Folgende Ergebnisse wurden erreicht: 
 
 - 5. Platz   Deutsche Meisterschaften     05. – 07. 12. 2008   Berlin  (siehe Seite 2) 
 - 2. Platz  Bezirksmeisterschaften Südwestsachsen  19. 04. 2009            Chemnitz 
 

 
Jugend E 
 

4. Platz bei Havel Cup 2009 
 
Am 07.03.09 fuhren unsere jüngsten Wasserballer (10-11 Jahre) zum Havel-Cup nach Brandenburg. Das 
Turnier war mit 10 Mannschaften sehr gut besetzt. Mit Neukölln fehlte nur eine Spitzenmannschaft aus 
dem Osten. 
Im ersten Vorrundenspiel gewann Plauen gegen Halle klar mit 22 : 0. Der Gegner im 2. Spiel  hieß 
Magdeburg. Die Plauener kamen am Anfang nicht zurecht. Zur Halbzeit stand es 6 : 0 für Magdeburg!! 
Nach einer „Ansprache“ durch den Trainer in der Pause und einer Umstellung, kam es zur Wende. Dank 
einer starken kämpferischen Leistung gewann Plauen das Spiel noch mit 9 : 7. Im  3. Spiel besiegte 
Plauen Brandenburg 2 mit 24 : 0 Toren. Im letzten Spiel der Vorrunde ging es um den Staffelsieg. Der 
Gegner hieß Spandau 04. Nach guter Leistung gewann Plauen mit 5 : 2. 
Damit war Plauen Staffelsieger und musste gegen die ersten drei der anderen Staffel spielen. Das 1. Spiel 
gegen Potsdam ging mit 8 : 5 verloren. Mit mehr Einsatz hätte es gewonnen werden können. Gegen die 
weiteren Gegner Hildesheim und Brandenburg wurde klar verloren. Den Plauenern, um 
Mannschaftskapitän Lasse Iffland, ging die Kraft aus. Die Trainer Schmidt / Werler haben gesehen, 
woran bis zur OBE im September noch zu arbeiten ist. 
 
Endstand: 1. SV 200 Brandenburg    6. Spandau 04 Berlin 
  2. Hellas Hildesheim    7. SV Halle 
  3. OSC Potsdam     8. SV Brandenburg 2 
  4.  SVV Plauen     9. Spandau 04 2 
  5. SGW Union Magdeburg            10. ASC Brandenburg  
 
Am Erfolg waren beteiligt:  
 

Vorn von links:  
  Philip Stutzke, Lasse Iffland, 
Cedric Weis 

 
Hinten von links:  
T. Schmidt (Trainer),  
Justin Korsing, Marie Jung,  
M. Werler (Trainer),  
Max Turger 
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Landespokal Jugend E (15.03.2009) 
        
 

SVV Plauen I  gewinnt  Pokal   -    SVV Plauen II  Rang 7 
 
Die E-Jugend des SVV Plauen I hat sich am Sonntag in der Plauener Schwimmhalle in der Hofer Straße 
nicht unverdient den Wasserball-Landespokal im Beachpolo gesichert. Dabei blieb das Team um Kapitän 
Max Turger in allen drei Spielen ungeschlagen und auch ohne Gegentor. Da war auch das Trainergespann 
Hansjoachim Michel,/Manfred Werler nicht unzufrieden. Die zweite Mannschaft des SVV Plauen belegte 
ohne Sieg Rang sieben.  
Die erste Mannschaft des SVV Plauen besiegte den SC Chemnitz klar mit 4:0 und 4:0 Toren. Nun ging es 
in der Zwischenrunde gegen Lokalrivale SWV Plauen. Unter dem Jubel der Zuschauer machten die 
Hansjoachim-Michel-Schützlinge relativ kurzen Prozeß und siegten mit 4:0 und 4:0 in den zwei Sätzen.  
Damit war das Finale erreicht, in dem die HSG TH Leipzig wartete.  
Man rechnete mit einem heißem Gefecht. Doch da Lasse Iffland den bester Leipziger, Namensvetter 
Lasse Andre voll im Griff hatte und selbst noch Akzente nach vorne setzten konnte, wurde auch dieses 
Finale ein voller Erfolg für die jungen Spitzenstädter. Da Marie Jung im Kasten der Plauener auf dem 
Posten war, gut hielt und mit ihren sicheren Abwürfen die schnellen Plauener auf die Reise schickte, war 
es schnell um die Leipziger geschehen, die mit 4:0 und 4:0 bezwungen wurden. Da war der Jubel groß 
und die Schaar der Gratulanten lang.   
Auch die zweite Mannschaft, trotz Niederlagen, kann stolz auf ihre Leistungen sein. 
                                                           
 1. Mannschaft                 2. Mannschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SVV I:  hinten v.l.n.r.:   Marie Jung, Max Turger, Pascal Schletz   SVV II:  hinten v.l.n.r.:   Fabian Wolf, Philipp Stutzke,  

   vorn v.l.n.r.:   Justin Korsing, Cedric Weis, Lasse Iffland,                         Martin Jung, Joshua Schreiber ,                    
          Maximilian Hofmann.        vorn v.l.n.r.:   Lennart Rockelmann,  
                     Leon-Maurice Weinrich 
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Offene Bezirksmeisterschaft 2008/2009 – Jugend E 
 
Am 10.05.2009 fand im Plauener Stadtbad das Endturnier statt. Nach den Ergebnissen der Vorrunden-
spiele  kämpften unsere 1. Mannschaft um die Plätze 1 – 4 und unsere  2. Mannschaft  um  die  Plätze 
5 – 7. 
 
Im ersten Spiel hieß der Gegner der 1. Mannschaft  SV Fortuna Auerbach. Die Plauener Mannschaft, 
um Kapitän Max Turger, gingen konzentriert zur Sache und gewannen 21 : 0. Somit standen sie im 
Finale. Hier war der Gegner der HSG TH Leipzig. Nach anfänglichen Schwierigkeiten (nach dem 
ersten Viertel stand es 0 : 0) fingen sich die Plauener Spieler um Kapitän Max Turger und gewannen 
noch klar mit 14 : 0 Toren.  
Damit waren sie Bezirksmeister!  
Stolz stellten sie sich nach der Siegerehrung den Fotografen. 
 
Die 2. Mannschaft musste in ihrem ersten Spiel gegen den SC Chemnitz v. 1892 antreten. Leider 
fehlten einige starke Spieler.  Trotz aller Anstrengungen wurde mit 2 : 10 Toren verloren. Auch im 
zweitem Spiel, hier hieß der Gegner  SV Vogtland Plauen, wurde mit 6 : 12 Toren verloren. Die 
Spieler um Mannschaftskapitän Fabian Wolf kämpften, konnten aber eine Niederlage nicht verhindern.  
Damit belegten sie den 7. Platz. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sieger  1. Mannschaft      2. Mannschaft (7. Platz) 
 
(vorn von links)       (von links) 
Max Turger (Mannschaftskapitän),    Yannic Baumgärtl, Maximilian Kaminke, 
Lasse Iffland, Marie Jung, Karl Lange, Justin Kursing,   Manfred Werler (Trainer),  
Cedric Weis, Martin Jung       Eugen Reinhard, Joshua Schreiber,  
(hinten von links)       Pascal Wolf 
Trainer Manfred Werler und Hansjoachim Michel    Fabian Wolf (Mannschaftskapitän), Leon Weinrich 
 
 
Damit  hat sich die 1. Mannschaft des Schwimm-Verein „ Vogtland“ Plauen für die 
 

Vorrunde zur Ostdeutschen Bestenermittlung  (13./14.09.2009)              
qualifiziert !     
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Synchronschwimmerinnen bei Höhepunkten immer präsent ! 
 
Es vergeht keine Veranstaltung ohne unsere Synchronschwimmerinnen. 
Durch hohen Einsatz und mit fleißigem Training erreichen sie ein Niveau, 
daß das Zuschauen Freude macht. Zum Beispiel traten sie beim 1. 
Plauener Wassersporttag mit einem Duo, zwei Achter-Reigen und einem 
Zehner-Reigen auf. Die Zuschauer waren begeistert. 
An dieser Stelle ein Dankeschön an die Trainerinnen Katrin Hofmann und  
Antje Neef, sowie den fleißigen Mithelfern. 
 

Hier beim 12-Reigen:      die Schwimmerinnen in verschiedenen Positionen      

       

 

 

 

 

 

 

 

Offene Drei-Länder-Masters-Meisterschaften (16.05.2009) 
 
SVV-Schwimmer holen vier Goldmedaillen in Gera - Eric Schädlich  achtfacher Medaillengewinner 
 
An den Offenen Drei-Masters-Landesmeisterschaften der Länder Sachsen, 
Thüringen und  Sachsen-Anhalt am Sonnabend in Gera beteiligten sich 
290 Sportler der Altersklassen 20 bis 85 Jahre aus 51 Vereinen der drei 
mitteldeutschen Länder sowie Bayern und Berlin. Sachsen war mit 27 
Vereinen vertreten, gefolgt von Sachsen-Anhalt (11 Vereine) und 
Thüringen (neun Vereine).  
Der Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen schickte vier Schwimmer an den 
Start, die fünf Gold- drei Silber- und eine Bronzemedaille gewannen. Im 
Vorjahr fand dieser hochkarätige Wettkampf im Stadtbad Plauen statt. 
Eric Schädlich, Dirk Schuster, Björn Hoffmann und Rene´ Günther 
gewannen mit den 4x50m Rücken-, Brust- und Freistilstaffeln jeweils eine 
Goldmedaille. Als Startschwimmer der Rückenstaffel verfehlte Eric 
Schädlich den Vogtlandrekord um 0,1s. 
Eric  Schädlich gewann noch eine Goldmedaille über 100m Freistil                 
(0:59,5 min) sowie drei Silber- und eine Bronzemedaille und war damit  
bester Einzelschwimmer des Vereins.           Eric Schädlich  
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v.l.n.r.: Jakob und Rosa Kleindienst, Xenia Börner, Luisa 
Schubert, Vivian Teichmann 

v.l.n.r.: Rosa Kleindienst /SVV Plauen,  
S. Keller/ Pausa, S. Stark/ Markneukirchen 

Kegeln 
 

Neue Saison, neue Mannschaft, erste Erfolge 
 
Nachdem der Modus und die Teilnahmevoraussetzungen für die Saison 2008/09 neu festgelegt 
wurden, konnten wir wieder mit einer Mannschaft in der Kreisliga U 14 starten. Die Mannschaft 
setzte sich aus Vereinsmitgliedern und AG-Teilnehmern zusammen. Zielsetzung für dieses erste 
Turnier war das Kennenlernen der Wettkampfatmosphäre.  
Nachdem das Auftakt-Turnier in Mehltheuer 
gewonnen werden konnte und auch in den 
anderen Turnieren der stärkste Verfolger, wenn 
auch nur knapp, auf Abstand gehalten werden 
konnte, wurde das letzte Turnier zum echten 
Finale. Unsere Mannschaft ging mit einem Punkt 
Vorsprung an den Start. Sichtlich nervös gingen 
unsere jungen Kegler/-innen an den Start, denn 
alle kannten die Ausgangssituation. Mit großem 
kämpferischen Einsatz bekamen letztlich unsere 
Sportler die Nervosität besser in den Griff als der 
Gegner, gewannen das abschließende Turnier und 
somit die Meisterschaft souverän. 
Auch bei den Einzelmeisterschaften waren unsere 
Starter/-innen erfolgreich. Bei den Mädchen belegte 
Xenia den 7. Platz und Rosa erspielte sich im 

Endlauf noch die Silbermedaille. Jakob wurde 4. bei den 
Jungen, was umso bemerkenswerter ist, da er einer der 
jüngsten Starter seiner Altersklasse war. Aufgrund dieser 
Platzierungen durften die Geschwister Kleindienst 
anschließend bei den Bezirkseinzelmeisterschaften antreten. 
Gemeinsam schafften sie den Sprung in den Endlauf – eine 
positive Überraschung, da beide ihre erste reguläre 
Wettkampfsaison absolvierten. Im Endlauf in Falkenstein 
steigerten beide ihre Wettkampfbestleistung noch einmal und 
erreichten jeweils den 11. Platz. 
Nachdem Rosa und Xenia während der Saison den 
Verantwortlichen des Kreisverbandes (SKV Plauen) auffielen, 
wurden sie in die neu zusammen gestellte „Kreisauswahl“ 
berufen. Diese Mannschaft, unsere zwei Mädchen und jeweils 
ein Mädchen aus Pausa, Mehltheuer und Markneukirchen, 
wurde nun auf Anhieb Vize–Bezirksmannschaftsmeister und 
als jüngste Mannschaft Vierter der sächsischen Meister-
schaften, nur um 3 Kegel an der Bronzemedaille vorbei. Auch 

in diesen beiden Wettkämpfen wurde Rosa zum Leistungsträger der Mannschaft. 
Da alle fünf SVV-Kegler/-innen, wovon inzwischen vier den Weg in unsere Abteilung 
eingeschlagen haben, auch in der kommenden Saison noch in dieser Altersklasse antreten 
dürfen und alle ihre persönlichen Wettkampfbestleistungen in der abgelaufenen Saison 
zwischen 30 und 65 Kegel verbesserten, freuen wir uns auf eine erfolgreiche neue Saison und 
viele spannende Wettkämpfe auf Kreis-, Bezirksebene und hoffentlich auch im Land. 
 

Gut Holz  
Frank Schubert 
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Lohengrin Geßner, ältestes Mitglied des SVV Plauen, wurde 85 Jahre! 
 
Am 28.02.2009 feierte „Reni“, wie er in 
Sportlerkreisen genannt wurde, seinen      
                  85. Geburtstag.  
Er gehörte zu den Schwimmern der 
ersten Stunde unseres Vereins. Der 
Allroundsportler feierte in den 1940er 
und 1950er Jahren seine größten Erfolge. 
Sowohl im Schwimmen (mehrmaliger 
Bezirks- und Kreismeister), als auch im 
Wasserball (Aufstieg in die Oberliga). Er 
ist einer der erfolgreichsten Plauener 
Schwimmer. 
Vizepräsident Frank Schaufel, Gerd Zaum- 
seil und Rainer  Lorenz  überbrachten  die  
Glückwünsche.                     v.l.: Rainer Lorenz, Jubilar Lohengrin Geßner, Vizepräsident Frank Schaufel 
 
Das Präsidium des SVV Plauen wünscht  dem Jubilar alles Gute und vor allem Gesundheit .   

Nachrufe 
 
Der Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen trauert um sein ältestes Vereinsmitglied 

 

                       Gertraud Rank   geb. Stürmer 
       geboren am  30. September 1919                 gestorben am 20. Dezember 2008 

 
Mit ihr verliert der Plauener Schwimmsport  eine über zirka 80 Jahre engagierte 
Sportfreundin.   
Für ihr jahrzehntelanges Wirken wurde sie 1998 zum Ehrenmitglied 
ernannt. 
Die Vereinsmitglieder, insbesondere die jüngeren Synchronschwimmerinnen, 
werden Gertraud Rank in verehrender Erinnerung behalten. 
   

      Mitglieder  und  Präsidium des SVV Plauen 
 
 

Mitten aus dem Leben gerissen 
 
Die Abteilung Kegeln des SVV Plauen trauert um Ihr Mitglied              
                        
                                     Sven Trampel  (geb. 17.02.1970),  
 

der am 14.02.2009 kurz vor Vollendung seines 39.  Lebensjahres völlig 
unerwartet verstarb. 
Seit vielen Jahren war Sven Trampel ein aktiver, engagierter Kegler und bestritt 
insgesamt 93 Punkt- und Freundschaftsspiele für unsere Abteilung. Seit 2003 
setzte er sich als stellvertretender Abteilungsleiter für die Belange der Kegler 
ein und wurde deswegen von allen  Mitgliedern geschätzt. Auch außerhalb des 
Vereins war Sven ein ehrgeiziger Sportler.  
Die Mitglieder des Schwimm-Verein „Vogtland“ Plauen e. V., besonders die Kegler, werden sein 
Andenken stets in Ehren halten. 
       Mitglieder und Präsidium des SVV Plauen 
 
Nr. 10                    Seite 23 



Vorschau 
 

Termin  Maßnahme  Ort  Fachgebiet 
 20.06.09  41.Internat. Schwimmfest Gersdorf  Gersdorf  FBSG 
 04.-08.08.09  Sommertrainingslager Wasserball Jugend D  ?  Wasserball 
 14-16.08.09  Badfest: OB-Turnier und Sternquellcup  Plauen  Sch./WB 
 13./14.09.09  Ostdeutsche Bestenermittlung Vorrunde (Jgd E)  ?  Wasserball 
 19.09.09  Internationaler Schwimmwettkampf  Plauen  Schwimmen
 19./20.09.09  Vorrunde Deutsche Meisterschaften Jugd. C  ?  Wasserball 
 10.10.09  Bezirkskurzbahnmeisterschaften  Plauen  Schwimmen
                                   
Änderungen Vorbehalten! 
 

Die Teilnehmer an den jeweiligen Wettkämpfen legen die Trainer fest! 
 
 
 

Liebe Mitglieder, 
 

• helft bitte bei der Organisation und Sicherstellung unseres Badfestes !! 
 

  16. Badfest des  Schwimm-Verein  „Vogtland“  Plauen 
 

am 14. – 16. 08. 2009 im Freibad Preißelpöhl Plauen 
 

Höhepunkte:  -  XXVI. Internationales  Wasserballturnier  um  den  Ehrenpreis  des  
    Oberbürgermeisters  der  Stadt  Plauen 
- 11. Sternquell-Cup  (Seniorenschwimmwettkampf) 
- viele  Überraschungen  für  Groß  und  Klein, auch zum mitmachen! 
   (Synchronschwimmvorführung, Volleyballturnier, Einlageschwimm-  
   wettkämpfe, Triathlon, Rutschwettbewerb, Kegeln und vieles mehr) 
 

Helfer bitte über Mail an geschaeftsstelle@svv-plauen.de  oder  
Telefon/Fax 03741 135102       bis 10. August  2009 melden .   
 

• unterstützt die Erarbeitung unseres Informationsblattes durch rechtzeitige Abgabe eigener 
Beiträge (nächster Redaktionsschluss 30.10. 2009) 

 

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
informiert Euch auch auf unserer Homepage:      www.svv-plauen.de  
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